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Bericht 

des Handelsausschusses 

über die Regierungsvorlage (249 der Bei­
lagen): Bundesgesetz, mit dem das Bundes­
gesetz gegen den unlauteren Wettbewerb und 
die tExekutionsordnung geändert werden 

(UWG-Novelle 1980) 

Mit dem vor,liegenden Gesetzentwurf W1ird der 
seit lder UWG-Nove11e 1971 verstärkt postitivierte 
Gedanke, den Schutz der Miubewerber v,or un­
lauterem Wetnhew·erlb zu vel'stärken und eine 
besser:e Transparenz .des Marktes zu bew,ixken 
und da·mit auch dem KonsumeJ1Jteruschutz zru 
dienen, weiteq~eführt. Zugleich ·wurden im 
Inner.esse der Rlechtsklarheit '\lnd Obersichtlich­
keit !das StrafrechtlSanpassrun.gsgesetz, BGBI. 
Nr. 422/1974,dtas die gel'ichtlichen Str,:lJfhestim­
mUnigen des UWGim Zuge der Strafrechts­
reform mit W,il'bamkeit vom 1. Jänner 1975 
dem neuen Strafrecht in .den B,egriff.en.und im 
Stmfensystem generell angeglichen 'hatte,einge­
arlbeitet. Dabei 5011 mit dem Entwurf der gegen­
ständlich·en Novelle über die bloße formelle An­
gleichrung hinaus die rechtspolitische Anpassung 
vongenommen W1erden, die s,ich aus den Gr:und­
sätzen des neuelll Strafrechts .ergibt. Die Moderni­
sieoong des ziva- und strafr,echtlichen Schutzes 
der Mit:bewerber 'und Verbnucher vor unlaute­
rem Wetubewed) erfol1dlerteauch eine Anpassung 
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der Exekutionso1'ldnung zur wirksameren Durch­
setzharkei t von U n nenl.a.slsungSiansprüchen. 

Der Handel~ausschuß hat !d,ie gegeflSltärudliche 
Regierrungsvorl~ge in se'rner Sitzung am 27. Feber 
1980 in V·erhandtlung genommen. An der Debatte 
bete~Ligten sich außer ,dem Benichterstatter die 
Ahgeordneten Dipl.-Vw. Dr. S t ,i x, Dr. Er<ich 
Sc h m ,i cl t und Dkfm. DDr. K ö n ti g sowie der 
BundesminiJster. für Handel, Gewerbe und Indu­
stnie Dipl.-Vw. Dr. S t a r i ha ehe r. 

Im Zuge der Verhandlung,en 'brachte der Ab­
georqn,ete Dipl.-Vw. iDr. S ti x drei A'bärude­
rungsanträige ein. 

Bei Ider Abstimmung wurde der Gesetzent­
wurf einstimmig angenommen. 

Die drei AbänderungSla:Ilträge des Abgeordne­
ten Dipl.-V:w. Dr. S t i x fanden nicht die Zu­
stimmung der Ausschußmehrheit. 

Der Handelsausschuß stellt Sotrtlt ·den An­
t rag, ·der Nationalrat wolle dem von der iBun­
desl'f:@i.errung vOligelegten Gesetzentwurf (249 der 
Beillalgen) d~e verfassungsmäßi,ge Zustimmung er­
teilen. 

Wlien, 1980 02 27 

Staudinger 

Obmann 
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